
Weiterbildung
Beginn: Frühjahr 2019

Der Weiterbildungszyklus umfaßt 6 Module /
je 5 Tage und erfolgt über einen Zeitraum von zwei-
einhalb Jahren. 

In Absprache ist eine Zertifi zierung (IHP - Institut für 
Humanistische Psychologie Eschweiler) möglich. 

Teilnehmerzahl begrenzt: 6 Frauen & 6 Männer

Modul 1:  09.05.– 14.05.2019                                                                                                                                       
Modul 2:  29.08.– 03.09.2019
Modul 3:  Frühjahr 2020
Modul 4:  Herbst 2020
Modul 5 u.6:  erste Jahreshälfte 2021

Kurskosten 480,00 EUR je Modul 
 zzgl. U./ Vpf. ca. 290,00 EUR

Seminarort  Rotis im Allgäu (www.rotis.de)

Leitung  Heinz Sondermann, Sabine Schulte

 Anmeldung & info.: 

sondermann.h@web.de
Tel.: 02407 - 56 4471 · www.grenzräume.de

sabine.schulte@biographisches-lernen.de 
Tel.: 0208 - 4396848

Die Weiterbildung fi ndet statt in Zusammenarbeit 
mit dem IHP–Institut für Humanistische Psychologie 
Eschweiler. 
Bildungsscheck u. Bildungsurlaub: die Fortbildung 
wird unter gegebenen Voraussetzungen gefördert.

Heinz Sondermann

Dipl. Päd. & Dipl. Religionspäd., Psychotherapie 
(HPG), Counseler grad. (BVPPT), Supervision, Gestalt-
therapie und Orientierungsanalyse, Tiefenpsycholo-
gisch fundierte Trance- Musik- Körpertherapie. Intuitive 
Naturerfahrung, Ritualarbeit und Arbeit mit Männern. 
Klinische Tätigkeit und in eigener Praxis. Lehrtrainer 
beim IHP - Institut für Humanistische Psychologie

Sabine Schulte

Dipl. Sozialpädagogin, Counselor grad. BVPPT, Ge-
stalttherapie und Orientierungsanalyse, Supervision, 
Imaginative Traumatherapie (PITT), Prä- und perinatale 
Traumatologie, Tiefentrance-Therapie, Ritualarbeit und 
Visionssuche, Lehrtrainerin beim IHP – Institut für Huma-
nistische Psychologie

Biografi sch - Spirituelle 
Prozeßbegleitung

Heilung - Initiation - Entwicklung



Heilung - Initiation - Entwicklung

Die Weiterbildung richtet sich besonders an Menschen 
in pädagogisch/ therapeutischen und beraterischen 
Arbeitsfeldern. Sie läd ein, sich mit Fragen nach der 
eigenen Spiritualität auseinanderzusetzen und sich 
hierfür zu sensibilisieren und zu weiten. 

Sie bietet auf der Basis intensiver Selbsterfahrung 
Raum, um das jeweils “Eigene”  für die professionelle 
Praxis zu vertiefen und weiter zu entwickeln.

Unser Anliegen ist an erster Stelle, dem Prozeßcharak-
ter von Erfahrung und Entwicklung in der Begleitung von 
Menschen gerecht zu werden. Ein solches Verständnis 
ermutigt -  Menschen jenseits von normierenden Be-
griffen, Diagnosen und Konventionen zu begegnen 
und zu begleiten. Es ermutigt, den Wesenskern dieses 
Menschen (Paar, Team,...)  in der Zusammenarbeit zu 
suchen und zu unterstützen und sich auf einen gemein-
samen kreativen Begegnungs-Prozeß einzulassen.

Die intensive und refl ektierte Selbst-Erfahrung, sich 
selbst diesem Begegnungs- und Entwicklungs-Prozeß 
anzuvertrauen, ist eine wichtige Voraussetzung hierfür.

Wir arbeiten vor dem Hintergrund eines spirituellen, 
transpersonalen Menschenbildes. Spiritualität verste-
hen wir als schöpferischen, kreativen Prozeß der Be-
gegnung von Mensch/Individuum und Welt, als exis-
tenziell-dialogische Begegnung von Ich und DU, und 
als Begegnung mit dem “ganz Anderen”, dem umfas-
senden Geheimnis unserer Existenz. 

Wir arbeiten mit Methoden, die besonders geeignet 
sind, den eigenen initiatischen Prozeß zu fördern und 
uns in seiner Wahrnehmung zu sensibilisieren.

• Gestalttherapie und Körperarbeit

• Künstlerisch- kreative Prozesse

• Klang- und Rhythmusgeleitete Trance

• Veränderte Wach-Bewußtseinszustände   
 von Achtsamkeit bis zur tiefen Trance

• Intuitive Naturerfahrung u. -begegnung

• Übergangs- u. Heilrituale

• Council - Rituelles Kreisgespräch

• Meditative und kontemplative Zugänge

Die Weiterbildung folgt dem Prozeß und den 
Qualitäten menschlicher Entwicklung: 

• Da Sein: Schöpfung, Kreativität. 

• Ich:  Sinnlichkeit, Sexualität /Aggression,  
 Abenteuer, Spiel, Frau sein/ Mann sein.

• Du: Begegnung, Gefühl, Erotik,   
 Wandlung,Initiation. 

• Wir: Vernunft, Verantwortung, Fürsorge,   
 Gemeinschaft, Handeln. 

• Universalität: Spiritualität, Loslassen/Sterben,   
 Liebe/Hingabe, Metamorphose. 

Die Qualitäten dieser Entwicklungsphasen gilt es 
in unserem konkreten Leben zu aktualisieren. Jede 
Qualität birgt in sich Gabe und Aufgabe und in jeder 
Qualität begegnen wir dem Geheimnis des eigenen 
Lebens und unserer Existenz in einer ganz besonde-
ren Weise. Entwicklung bedeutet, diese ‘Geschenk-
ten’ Qualitäten in’s Leben, in die Welt zu bringen, sie 
zu verwirklichen. 
Der transformative Prozeß, in dem wir uns diesen 
Qualitäten immer tiefer anvertrauen, in sie hineinge-
hen ist Initiation. Der Weiterbildungszyklus will Sie 
hierin ermutigen und begleiten.


